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Statistische Unterlagen zum Flüchtlingsproblem 
9, Folge (2,Lie:,:'e-rung) 

A. V m·b emerku...'2ß_ 

Die in vorliegendem Bericht enthaltenen Übersichten ergänzen die Un-
terlagen, ehe iföer die Verhältnisse der Flüchtlinge Ende des Jahres 
1950 in de1 L J'olge der 9. Lj_eferun6 ver·öfientlich~c wurden. 
Die im Zusa.rn:.nenhang mit einer Bel'"'eisung der Iiundesnotaufnahmelagor 
für ille~~!e ~~uwanderer aus der sowjetischen Zone vorgenolll1ll.ene rU.cl~-, 
wirkendeJ3ereinigung der Statistiken dies6r Lager für das Jahr 1950 
ermöglicht d.ic Wiedergabe von Übersichten über den Umfang des tat--
sächlichen Zustroms von Illegalen ,<J:\JS derri Osten und den .Anteil der ·1,.J"1.'; 
ihnen auf G:!:'U-.'tld des Notaufnahmerechts in das Bundesgebiet Aufgenomme-
nen (Übersichten 1 und 2). Die Bereinigung der Statistiken dieser 
Lager besteht darin„ dass aus dem Personenkreis der· Aufnar..mesuchenden 
alle Zuwanderer, die für das Notaufnahmerecht nicht in Frage kamen 
( :E'älle von Fa.milj_enzusammenführung,. Jugendliche usw. ) , zahlenmäßig 
herausgenom..111en wurden. Dadurch ve:rmL1dert sich die Zahl der Aufnahtno-
suchenden urid erhöht sich der Prozentsatz der- Auf genommenen gegenLi.be:t:-
den bisherj_gen 1';::;_'"'gebnisse~1~ 
Der bereits in der 1. Lieferung der 9. Folge gebrachte Abschnitt der 
Ausländertabellen wird durch Übe.csichten über die Ausländer nach dem 
Zeitpunkt der Ej_nvrnnderung f'ür 1\:iedersac"hscn, Bremen, Hessen, Württeln-
b erg-Bac.en, Davcl'1~ und. Eheinlanc'l-Pf alz vervollständigt ( l,T1) ersieht e_1 
3a) - c)). Do sich die wiedergewonnene Ausländerpolizeihoheit erst 
allmählich auch mli statistischem Gebiete answirl-ct, können zurzeit 
solche Tabellen ::ür das Bundesgebiet noch nicht gebracht vverden. 
Aus der Schulstatistik steht für diesen Bericht eine Übersicht übe1 
die Heimatvertriebenen unter den Schülern Ul'ld Lehrern an den allge--
meinbildenden Schulen (Übersieht 4) "i. .. ~f'~c. eine Üb ersj cht üb er die au3= 
la.ndisc.hen Stuu1-erenden an den Eoc.nschulen im Yvinterse:nester 1950/51 
(Übersicht 5) ;~"J.r Vc.i:.·:t:igu'tlg, Wähl'"',";.c„ä. sic::i dio 1o·czto flchulstatj_st:: sn)1c 
Erhebu""1g~ d:L e d "Lc He:irr..a tvertri ebenen b er-1icksichtigte, im Jahre 1949 
nur au.f das dam3..lige Vereinigte Wj J" t schaf tsgebi. et erstreckte (siehe 
5" Folge dies0-1' Ber-:i.chtsrcihe:1 Tabellen 12 m1d 13), liegen nunmehr i'Li.r 
das gesar:c~e :Slwdosgel:,iet (hese au::schlussreichen Ergebnisse für die 
Heimatve:;:·tr.i cb enen vor. 
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Die Ergebnisse der für die Beurte:~lung des Vertriebenenproblems 
wichtigen Erhebung über den Anteil ä.er- Heimatvertriebenen und. Zu~0-'" 
wanderten am Personal des öffentlichen Dienstes am 2. Oktober 1950 
ist für das Bundesgebiet noch nicht greifbar. Ebenso müssen hin-
sichtlich der Ergebnisse der Volks=· ur.c1 Berufszählung noch die 701·.~ 
geschriebenen Liefertermine abgcwa1"tet werdenj bevor die von zahl-
reichen Stellen dringend l>onötigten Übersichten über die Altersglie-
derung, die Herkunftsgebiete 1-m.d die Verteilung der Heimatvert1:ie~· 
benen und deren berufliche Struktur usw. gebracht werden können. 

B. Zahlenübersichten 

1. Bereinigte Übersicht über die in den Notaufnalunelagern des Bundcc 
durch die Aufnahmekorr.Jllissionen geprüften und aufgenommenen illef~Ct-
len Zuwanderer aus der sowjetischen Zone für das Jahr 1950 ne.ch 
Monaten. 

2. Der gesamte abgefertigte Personendurchgang) der vor der Prüfung 
ausscheidende und der zw: Prüf'1.u.g <.luroh die Notaufnahmekorrilll.:i.osiu-
nen anstehende Porsonenl;:rei. s in den Notaufnahmelagern Uelzen-.F,011·:_ -
da.mm und Gießen im Jahre 1950 nach Monaten. 

3, Die Ausländer außerhalb von IRO--Legern nach der Staatsangehi.5:r'5.gkci. L 
und dem Zeitpunkt der Einwo.:nderung nach Deutschland r:.1 l ,Januar 19~}. 

a) Länder der ame:'.':i.ko..nischen Zone 
b) Niedersachsen 
c) Rheinland-Pfalz 

4. Die Heimatvertri,-::benen rultcr den Schülern und Lehrern an den all-
gemeinbildenden Schulen j_n den JJä:nd ern des Bundesgebietes. 

5. Die ausländischen Stud.ie.::."e-1den a:-1 den wissenschaftlichen Hoch.Jclm-
len im Bundesgebiet im ·aintersemester 1950/51 nach der Staatsan[;e-
hörigkoi t und nach Lände::.-n. 



1) .. 
1. Bereinig·;e · Ube•'Sii:-ht ü~er die in den N')taufnahmelagern des Bundes durch die Aufnahmekomr:iissionen 

geprüften u11d aufgenm1110nen i 11ega len Z1J11anderer aus der sowjetischen Zone 
tür das Jahr i 950 nach Monaten 

' :______ Illegale ZL'\1/Bnderer aus der sowjetischen Zone i.,, (in) 1 

: ~b+auf nahrru lager Notaufnahmelager Notaufnahme ·1ager il 
i Ue 1zen-8oh ldarnm Giesson zusammen 
L- +-------------------------! ge~:·üft I aufgenu11men ! gep,iift aufgenommen geprüft ! aufgenommeri 

ßerichtszei traum 

'. - -·. ·-Anz 7f-----~-·-vH---11- Anzahl i vH Anz~h 1 '~H-] 
i--~--~-~-t- ~~-,...... 

1950 
Januar 

Fsbruar 

Wiärz 

~.pril 

Mai 

Jur.i 

Juli 
Aug'..lst 

Sopk:iber 

Oktober 

Noverrber 

Dezember 

Jah, · zusammen 

5 631 
11 G79 

6 56i 
5 178 
7 198 

1 324 
1 

; 23;5 
! 

: 2011 ! 25, 7 
l 522 '23 2 

! 1 0'2? 1 19,8 
1 
1 

1 263 l 17;5 
1 

1 7 ';69 1 23J l 16,5 

\! : ~:; ~ :;~ 1'· ~~:: 

7 300 1 615 
1 

22,, 
5 J24 
4 ,.,-, ))0 

2 811 

72 323 

1 305 '. 24.5 
1 . 

l 310 
826 

1:; 662 

1 30; ·1 

1 29.4 

! 21:? 

2 531 
2 111 

2 694 

2 520 

2 828 

3 199 

3472 

3 730 

3 162 

2 673 

2 062 

l 462 

32 443 

856 
868 

1 032 

950 
1 009 

1 048 

1 033 

l L76 
l i87 

1 322 

1 120 

868 

12 579 

f 

33,8 

41, 1 

38,3 
38, 1 

35, 7 
32;8 

29,8 
3t2 
37,5 
1:·915 

54) 
59,4 
38,8 

8 162 
6 790 

9 255 
7 698 

10 026 

11667 
11 093 

11 925 
iO 46?. 

7 997 
6 418 

l; 273 

104 766 ________ __.__________ _ ____________ ...._ __ _ 

?. 180 

2 072 

2 554 
1 987 
2 272 

2 281 

2 636 

30/ 
27;6 
2518 
22,'1 

21 4 

23,S 

2 706 22,7 
2 80?. 26,8 
2 627 32,8 

2 430 '3'7:9 
1 694 39:6 1 

_2s_2_4_1 _ _._ 27 ,O I 
l) D.i.e Bereinigung besteh: dn.in1 dass P :J.·~0~en. die wrgen Unzuständigkeit abgewiesen wurden (z.B. Westbcr liner, Ausländer). ferner Personen, 

die auf Rechtsgrund lagen außerhalb dr: No+mfriah1erechts auf g 'nom:"on oJer weitorge leitet wurden (d. Fälle von Familienzusammenführung, 
Jugendliche usw.) aus JerTJ ge.c:a;n:er Pers:1~cndtw;;hga~g e liminiort wurden. Der zah leri::1äßige Umfang der Bereinigung fat der näc'"5ten libersich ~ 
zu entnehmen, 



Berichtszeitraum 

2„ Der gesamte abgefer{iie Per;;onencll1rchg8ng l), cier vor der Prüfung. ausscheidende2) und der zur 
Prüfung d:.wch die 1fataufnahrneko:r,rr.issü;r,cm andehende Persone,1kreis in den Nct?ufnahmeiagern 

Uelzen..Sohldafll'll und Giessen im Jahre 1950 nach Monaten 

Gesamter abgefertigter ·-r:d-P .. -f -- h 'd d T Zur Prüfung durch die Notauf· 
0r 9" ru ung aussc e1 en er 1 . d Personendurchgangl) p ,. . 2'i nah'llekommissior.en anstehen er erscnenr,re1s p k . 

Ue
Jl._znenJ ·--in-----·-1'--U-11·-n ... ....--i-n -1, ---t U il·n e~on:: reis 

Gl. ~Ben msamr.1en e zen~ Gi 8 zusammen e zen· G. Be zusammen 
i--~~~~~~--+-Bo __ hl_oo~m :~~-~-+---~--~Bo_hl_da_m_m+-~-e-en~~l~~·~-1--Bo_h_ld_am_m-+--·~

18
~n~1--~~-i 

.!22Q 
Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember. 

5 814 
4 794 
6 7G5 
5 425 

7 547 
7 814 
7 962 
8 4:;6 
7 486 
6 254 
6 255 
3 975 

4 314 
3 655 
4 861 
4 169 
4 656 

4 965 
5 084 
5 646 

4 ~-27 
3 '354 
2 355 

10 128 

8 449 
11 6~6 

9 594 
12 203 

i2 779 
13 046 

12 420 
10 68 1 

9 6i9 

6 350 

183 
115 
224 1 

1 

247 1 

349 
345 

34i 
261 1 

186 II 

930 1 
1 89) 

1 164 1 

1 783 
1 544 
2 16'/ 

l 6'+9 
1 828 

1 767 
1 612 

·1 916 

1 772 1 

1 754 
1 302 

893 

1 966 
l 659 
2 391 

1 896 I 
2 177 
2m 
1 953 
2 177 
l 958 
2 684 

3 2::Jl 

2 057 

5 631 
4 679 
6 561 

5 178 
7 198 
7 469 
7 621 
8 195 
7 300 
5 324 
4 356 
2 811 

2 531 
2 1 J1 
2 694 
2 520 

2 828 

. 3 198 
3 472 

3 730 
3 162 
2 673 
2 062 

1 462 

8 162 
6 790 
9 255 
7 698 

10 026 

10 667 
!l 093 

11 925 
10 462 
7 997 
6 418 

4 273 

zusammen 78 567 __ 52_4_30_,_13_0_99_7-__,_·--~-t.4_ ...... _1_9_98_7__,_ __ 26_2_31__._?2 323 ~ 32 443 J 104 766 .J 
1) Einschl. Überhang des Vormonats und ohne unerlerlig{eil Bostand a'll foie dJs Berichts1,1onats1 ferner ohne schriftliche t.rledigungen 
2) Wegen Unzuständigkeit abgewiesene Pors,ino,1 (z.e \IJ.Js:berliner, A~s 11::~er Uf,W,}, ferner Personen, die auf Rechtsgrund lagen außerhalb 

des Notaufnahmerechts aufgenommen odar 11,;i ~erge leitet w1..r··foG (z, 8, Fä 11 e von F ami lienz: .,ar.imenführung, Jugendliche usw J 



3., Ausländer außerhalb vo11 IR() -Lagom nach der· Staatsangch11,·igkeit und dem Leitpunkt 
der Einwa11den,ng nach Oe,•bch1and an: l .Januar i951 

a) Ländet· der anierikaniachen Znne 
--- ----------

St1atsangehörigkeitl) 

Aufnahme]and 

Argentinien 
Belgien 
Brasilien 
Bulgarien 
China 
DäMmark 
Fin:ilard 
Frankreich 
Grieche11 lan~ 
Großbritannien 
Iran (Persien) 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwey:::n 
Öste, 'i'Sich 

I Pol a., ( eins eh l .polnische 
Ukraine-·) 

R:1mänien 
Sciiwoden 
Schwcü 
Spanien 
Tscr.echcs10~a~oi 
7'irkei 
Ungarn 
UdSS~ (einschl.l"Lss,Ukrainer) 
USA 

Ehii:n,.Ba ltische Staaten 
dnvon: 
· Esten 
le:ten 

Au~ lander außerhalb von IRQ„Lagem in den Ländern der IB-Zone 

in:-gesnmt 

]!16 
l 325 

236 
1 J48 

193 
45'1 
i50 

4 411 
2 222 

766 
202 

8 345 
9 765 

1,65 
5 092 

415 
30 118 

l,f; 213 
5 268 

2,? 
5 ·140 

'181 
~ 827 

975 
n m 
9 7~3 
1 773 
]'t 560 

3 m1 
7 21) 
4 3JO 

! avon nac ,ge omrnen ----.------
,-· vor d~m 

1 
1,Septc 1939 

95 
263 
119 
174 
80 

214 
13 

1 162 
343 
374 
37 

3 838 
l 005 

202 
l 7C5 

106 
17 16i 

2 204 
3i9 

9? 
3 707 

282 
1 ?56 

:n 
798 
313 
669 
293 

92 
107 
94 

1 

1 1 S ~ 1939 1 l A .-1- 'Ol,f:. I Vom • ep Lo , 3m • ugll,t b ,:, 4-bis 31.Juli 19451 und .;päi:er 

1 
15 

7i0 
41 

606 
33 

152 
45 

l 938 
862 

49 
96 

2 52~ 
4 756 

168 
2 3!t8 

96 
6 536 

23 451 
1 834 

36 
555 
241 

i 640 
316 

~ 702 
5 541 

11.5 

9 034 

1 711 
5 128 
2 2'6 

1 
1 

36 
353 
76 

56& 
80 
91 
92 

1 311 
i 017 . 

34 ~ 
69 

l 986 
4 004 

95 
1 039. 

2,3 
6 421 

19 558 
3 115 

109 
873 
258 

6 931 
5'16 

6 814 
3839 

959 
5 i83 

l 99 ! 1 

1 ~~::~t ___ I ____ ; _______ r---~;__ , ; ___ j__ __ : :; _ J · I . 1-usa'lmem AIW{:11 j ~'.::4 O~Q __ ±' __ .J.?J1t?_:_II ___ 15_~~-4 __ ?6 tL6 __ 

r
--·~·-·-- vH L 100 ___ __ 21, 1 ______ 39ß __ , ______ ~9:5 _ -·· 
a",r :-·1 

:~li(ahl · 'J 661 l ·2 üGS , e9a 695 
~:'_' ---· ,·H -r- ~=--100. ----·-t-···-·56.5-I-.-115 _ f--.J.9-.Q..~--

I Hessen Arv.a~-- __ ]) 35'r -·---+----_..9._.'.@2 ___ _J
1 
_____ 15 1:4L ___ : ____ _l 49o __ 

,,;1 i J()Q 1 12. 1 52.6 i 17 3 

8 d Anzahl ! 40 lQl ! R 560 __j...t= 17 895 ! 137 __ ;,6_--1 
,- a en -;H-f - 100 r---?-1 :;-- --4,. 5 __ _,___ ___ ~-2 

.. ---~-.- --------- 1 -;-·___ . ~ ~· .... ·---! 
i:-ve,·ri A1.~1t11 ____ .12_0J.-~~---J __ _J2 OQB --··,--- 4C ~] ___ _J ___ ~/ SL-7 =:J 
1 :lc:( vH 1 100 , i8 2 ! 33,9 1 41.9 ._____ -·~-------- -1.---..---------- ------ ~----- .. - --
·1: I'1 U!1Qek1ärtcn Fällen StaatsangehörigkeE vnn 'i, 1., 1938 , 2) Ris 31,.Ju~i 1?4'.> Gcbia:s::: ra'ld VuM 31,[ie;:erbei' i:m, 
co:ach Seb~ot der vl'l" 8esa'lzungszonen unJ ae, ;i ,, 



noch 3.Ausländer außerhalb von IRO-Lagern nach der Staatsangehörigkeit und dem Zeitpunkt 
der Einwanderung nach Deutschland am lo~~~uar 1951 

b) Niedersachsen 

Ausländer außerhalb von IRO-Lagern in Niedersachsen 

Staatsangehörigkeit1l 
davon nach OeutschlandZJ gekommen 

insgesamt vor dem 
LSept.1939 

vom l ,Sept.1939 
bis 31.Juli 19+5 

am 1. August 1945 
und später 

Argentinien 17 3 4 10 
Belgien 3~1 77 163 81 
Brasi lieri 46 15 7 24 
Bulgarien lO'f 16 46 42 
China 22 9 5 8 
Dänemark 217 78 64 75 
Finnland 26 3 17 6 
Frankreich 409 73 137 199 
Griechen land 59 8 21 30 
Großbritannien 453 ' 76 41 336 
Iran (Persien) 9 - - 9 
Italien 1 008 328 279 401 
Jugoslawien · 2 111 1 138 763 1 210 
Luxemburg 95 1 25 59 11 
Nieder lande 7 658 5 096 l 496 1 066 
tlorwegen 55 12 10 33 
ÖSterreich 1 957 462 668 827 
Polen (Pi '1Sch 1. polnische 7 349 883 1 3 602 2 864 

Ukrainer) 
Rumänien l 8'.15 62 1 128 685 
Schweden 75 42 13 20 
Schweiz 1 205 84 3 140 222 
Spanie, 1 32 4 11 17 
Tsche(;hos lcwakei 845 1 184 306 355 
Türl<d 41 1 3 7 31 
Ungarn 771 '1 l 04 246 421 
lk!SSR leinsch l .russ.Ukraine~ l 035 83 679 273 
l.f,~ 196 1 84 2i 91 
Ehern.Baltische Staaten 3 062 43 l 603 l 416 

davon: 
Esten '.;;",'3 , 6 190 177 
Letten 1 877 1 27 966 884 
Litauer 812 ! 10 '147 355 

ibrige Slaalen 5 1'0 1 
1 

: l 829 1 3 670 

~a-at_e __ nl_w_:us-a-m-me-n:~A-~-a-h·l--+--------~-:-.-_1-:_-_-_-_~--~~-i--------:_.-_:~---_-__ -l;-:-l:~~~1,----1-:-:-:--.--t~ 

r--------------vH--'~---~--1-00~--~--~·l~,----_24_,2 ____ ~1-----]-12~--~----~~0_,6 ____ _ 

l) In ungeklärten Fällen Staatsangehörigkeit v0m 1. L 1938 „ 2) Bi~ 3Uu1i 1945 Gebietsstand von1 31,Dezember 1937, danach 
Gebiet der vier Besatzungszonen und Berlin, 

- . 



noch 3c t1us 1änder außerhalb von IRO-Lagem nach der Staatsangehörigkoit u,c '.,~ Zeit~:1nkt 
der Einwanderung nach Deutschland am 1.Januar 1951 

Staatsangehörigkeitl) 

Argentinien 
Belgien 
Brasilien 
Bulgarien 
China 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Grie1.1henland 
Großbritannien 
Iran (Persien) 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
österreich 
Polen(einschl.polnische 

Ukrainer) 
Rumänien 
Scfwleden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
UdSSR( einsch 1. russ;Ukrainer) 
USA 

Ehem .Baltische S'"i:aaten 
daviJn 

c) Rheinland-Pfalz 
Ausländer außerhalb von IRC-lagern in Rheinland-Pfalz -~ 

1-- davoo nach O.ubch land 21 r- 1 
insgesamt vor dem vom 1.Sept.1939 am 1. 1\ugust 1916 

7 
278 
22 
20 

61 
8 

1 843 
56 
70 
7 

1 177 
532 
9?2 
984 

18 
1 543 

2 406 
·413 

15 
887 

87 
353 

7 
565 
513 
~42 

187 

l,Sept.1939 bis 31.JJli 1945 und später 

5 
113 

11 
5 

36 
3 

585 
10 
28 
1 

656 
98 

4!3 
488 

11 
650 

456 
64 
? 

654 
31 

113 

69 
62 
86 

1 

· 1 

1 

1 
69 
8 
6. 

9 
3 

313 
18 
4 

247 
241 
':89 
219 

4 
335 

1 092 
202 

74 · 
19 

102 
l 

179 
283 

16 
62 

1 
80 
2 
9 

15 
2 

815 
19 
26 

217 
18ü 
:rn 
231 

3 
486 

770 
136 

9 
110 
23 

103 
3 

293 
141 
36 
69 

Esten 30 4 11 TO 
Letten 68 8 31 23 
Litauer 89 20 1 20 36 

lhrige Staaten 76 35 7 33 
i 

StaaterJlose l 941 899 J ____ 1'13 __ ··-ci83 · 
· · ,. , ~f] 15 140 ) ) 1

1 • • ) t .. a) 
· zusa,~-ne'.1 ·~~ _14 42'i _ 5 6198 .J 4 i'/~ .. 4 633 

,_ __ · v;: :-, ---- :oo _____ r_··~-.~~:3~,_9 __ 1 20i~_j- 32,1 

1) In ungeklärten Fällen Staatsangehör,igkeit V(Jffi U.19JC - 2) Bis 3LJih 1945 Ge~ietsstand V07 31,Do::ember 1937, rland1 
Gebiet der ·vier Besatzungszonen und BerhiJ - a) IÜ." Siddtkreis Mafoz und Landkreis Ror:konhauscn kornte Rhein lan<l-Pfa lz eir-e 
vo ~ 1s:iindiJa Aufglioderung a i1e1' im iveisgebiet arisbssigE:n Ai;s lancet ,1tch dem Ze1 tpun~t frrf:r Einreise 11c.ch Deutsci; ln:,d vor-
e:"St ncch nicht geben 



---\-,-

4. Die Heimatvertriebenen unter den Schülern und Lehrern an den allgemeinbildenden Schulen 
in den Ländern des Bundesgebietes 

(Stand vom Mai 1950) 
d a v o n 

Bundes-
Schlesw.-1 H mb rJieder- Nordrh.- Württ.-Personen gebiet l) Hessen Bayern Holstein a urg sachsen Westf. Baden 

Schulkinder Offentliche und private Volksschulen 
insgesamt '6 314 452 431 303 189 298 11 C,02 769 l 683 536 ' 548 016 478 764 1233 191 

dar. Heimatvertriebene 1 173 685 · 167 271 10 685 325 115 178 882 104 327 81 848 268 598 
vH 3) 18,6 38,8 5,6 32,4 10,6 19,0 17, 1 21,8 

HauQtamtliche Lehrkräfte 
insgesamt 130 618 8 535 4 784 18 511 33 391 11 808 10 243 28 152 

dar. Heimatvertriebene 29 287 3 468 448 6 267 5 478 3 048 2 077 7 649 
vH 3) 22,4 40,6 9,4 33,9 16,4 25,8 20,3 27,2 

weib lieh 50 262 2 677 2 571 5 013 13 899 3 939 3 447 13 585 
dar. Heimatvertriebene 10 352 1 108 206 1756 1 700 1 180 723 3 405 

vH 20,6 41,4 8,0 35,0 12,2 30,0 21,0 25, 1 
Sonderschulen 

Schu 1 kinder 
insgesamt 87 901 5 432 6 991 11 333 34 583 4 034 6 226 1 12 625 

dar. Heimatvertriebene 9 190 1 615 227 2 011 1 952 333 914 1 876 
vH 3) 10,5 29,7 3,2 17, 7 5,6 8,3 14, 7 14,9 

HauQtamtliche Lehrkräfte 
insgesamt 3 136 151 296 359 1 099 170 281 526 

dar. Heimatvertriebene 536 57 26 103 141 39 48 111 
vH 3) 17, 1 37,8 8,8 28,7 12;8 22,9 17, l 21, 1 

Öffentliche und private Mittelschulen2) 
Schüler 

insgesamt 196 067 20 176 64 461 68 943 15 680 9 564 12 462 
dar. Heimatvertriebene 36 227 5 933 . 17 873 6 605 2 154 886 2 536 

vH 3) 18,5 29,4 27: 7 9,6 13, 7 9,3 20,3 
weib lieh 106 141 10 477 32 424 33 635 8 242 6 511 11 862 

dar. Heimatvertriebene 910za 3 186 ' ' 3 ;20 . 613 2 429 
vH . 30,4 ' 9,9 9,4 20,5 

Hau2tamtliche Lehrkräfte 
1 insgesamt 6 011 643 1 794 2 208 1[)7 281 524 

dar. Heimatvertriebene 1 133 195 .. 496 251 73 45 62 
vH 3) 18,8 30,3 ' 27;6 1 11,4 17,9 16,0 11,8 

weib lieh 2 658 230 617 954 193 105 483 
dar. Heimatvertriebene 433 62 . 176 102 31 9 48 

vH 16,3 27,0 ' 28,5 10, 7 16, 1 8,6 9,9 

1 
1 

Rheinld.- WürH.-Baden Pfalz Hohenz. 

399 295 178 986 169 294 . 
9 343 10 367 17 249 
2,3 5,8 10,2 

8 330 3 477 3 387 
355 148 349 

4,3 4,3 10,3 
2 917 1 172 1 042 i 

103 57 114 1 

3,5 4,9 10,9 1 
1 

' 1 
3 872 1 147 1 658 1 

41 72 149 
1, 1 6,3 9,0 

146 41 67 
3 -

12,0
8

1 2, 1 .; 

2 538 - 2 243 
104 - 136 

4, l - 6, 1 
1 263 . 1 727 

1 

50 - 1041 
4,0 - 6,0 

81 - 73 
5 - 6 

6,2 - 8,2 
38 - 38 
l - 1+ 

2,7 - 10,5 

1) Ohne~ (S.Sondertabelle) · 2) Die entsprechenden Klassen der Allgemeinen Volksschulen in Hamburg sind in den Angaben für die 
Volksschule enthalten • 3) Der Anteil der Heimatvertriebene~ an der Gesamtbevölkerung betrug: Bundesgebiet 16,3 vH, Schleswig-Holstein 
34,3 vH, Hamburg 6,4 vH, Niedersachsen 26,6 vH, Nordrhein-Vlestfolen 9,5 vH, Bremen 714 vH, Hessen 15,6 vH, Württemberg-Baden 18,6 vH, 
Bayern 20,9 vH, Rheinland-Pfalz 3,6 vH, Baden 710 vH, Württemberg-Hohenzollern 8,9 vHc (Stand 30,6.1950) - a} Ohne Niedersachsen und 
Hessen. 
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noch lt. Die Hsir.:3bedrfebene11 unter ~en Schülern und Lehrem an den allgemeinbildenden Schulen 
in den Ländern des Bundesgebietes 

(Stand vom Mai 1950) 
~--·1 -

d"a v o n 
1 Bundes, 1 j(' 

h. i 1, u 10c. 1e.. ,, 
i !' ,-------------·--

Personen ----G chlesw.- Nieder- Nordrh.- Hessen Württ •• 
I 1 t . Ha'l1bw,g sachsen Westfalen Baden o s a1n 

Öffe;1füche urd private Hühere Sch:ilen 
Schüler 

insgesamt 
dar, Heimatvertriebene 

vH 3) 
weib lieh 

dar. HeimatvertrieLene 
vfl 

620 ~88 
97 't2l 

15, 7 

1

251 028 
33 795 

1 
1 !w,(Qtamt 1. l_ehrk,..;; f l_e. \ 1 

insge~a7t t 28 872 
dar. Hejmatvertrieber.e j 4 770 

vH 3) · 16.5 
wqib lieh 1 8 958 

d:it, Heilllatvertriebene 1 1 315 
vl'! 1 14, 7 

23 490 
7 876 
:;3 5 
9 725 
3 205 
33,0 

1 250 
363 

29,0 
311 

82 
26,4 

16 JIO 75 001 
1 331 20 314 
8;3 27, 1 

6 936 31 543 
609 8 230 

,8:ß 26, 1 

973 3397 
63 909 

6,5 26,8 
307 969 

14 1 268 
4_.6 27, 7 

190 381 68 068 62 311 
18 211 14 (J)9 7 338 
9:6 20, 7 11,8 

83 481 27 592 24 398 
8 082 . 2 960 
9:? c 12, l 

8 712 HJ19 2 769 
1 275 584 407 

14,6 19,0 14, 7 
3 105 951 804 

366 186 122 
1118 19,6 15,2 

Bayem 

\ ioa 097 
23 775 
21,8 

37 082 
8 778 
23, 7 

4 995b) 
896 

17,9 
1 407 

195 
13,9 

• 

~einld,T Baden Württ •• 
Pfalz Hohenz. 

39 151 18 595 18 554 
l 620 1 267 1 590 
4, 1 6,8 8;6 

16 347 7 018 6 906 
755 496 680 

4,6 7, 1 9,8 

l 820 l 051 826 
109 88 7~ 

6,0 8,4 9,2 
649 256 199 

33 27 22 
5, 1 10,6 ll, l ,~-------~~-J.--~~' ·--· -

Die A 11gemeine vo·1ksschule und die Sonderschulen in Bremen ---------- - Schüler 1 Hauptamtliche Lehrkräfte 2) 
St.h1Jlzwejg 1 d-i"untor darunter darunter 

' I Heimatvertr. vH JJ insgesamt Heimatvertr, vH JI weib lieh Heimatvertr, -· 
1. Grundschule 4 4i2 ,814 ' ' . . . 
2, Cberschu le 

--~_in_r.1en: _r;,,-;7:3:~2-

Sorderschu ~en r , __________ . __ 
--t 1 985 8,9 . . • . . 

T~::: 1 963 191 9,7 936 80 

70 9 12,9 37 . 
. . . 

1) Ohn8 Bremen (s,Sonrcrhbelle) - 2) Tr0nnung der Lehrkräfte nach Schulzweigen liegt in der Allgemeinen Volksschule nicht vor ~ 

3) Der Ä'ltei l d,,r HeimatVGi '.r'id-cnGn :n d0" Gosa111tot1vö:kurung be~rug: Bur.desgGbiet 16, 3 vH. Schleswig-Holstein 34, 3 vH, Harrburg 6, 4 vH, 
Niedersachsen 26;6 vfl, Nordrhein-!':estfa lcn 9,5 v~, Brem~n 7,4 vH, Hessen 15;6 vH, Württemberg~Baden 18,6 vH, Bayern 20,9 vH, Rheinland· 
Pfalz 3. 6 11H, Baden 7, 0 vH, 1\'tlrtte:,Lerg~Hohenzc llem 8. 9 vH (Stand 30.6,1950) - a) Ohne Hessen - b) Ohne 326 zusätz liehe hauptamt lieh 
aber nicht vo 1lbeschäftigte Lehrk,-ir:-te in 8'.lyern. 

vH3!°" 

. 
' . 

815 

• 



5~ ,Die ausländischen Studierenden an den jissenschaftlichen Hochschulen1) ifll Bundesgeb~et 
im Wintersemester 1950/51 naä :!er ~bitsangehörigkeit und nach Lände'."n 

davon 
Staatsangehörigkeit 

1', 

davon I Staatsangehörigkeit 
bzw. Land 

ausländische 
Studierende männlich weiblich 

ausländische 
Studierende bzw. Land männlich weiblich ~·~·--------~~--...... ~--~---'-------~----~-~~---~----~~------\ ~~--~--~----~·~--

Ägypten 
Argentinien 
Australien 
Belgien 
Bulgarien 
Canada 
Centra 1-Amerika 
China 
Dänemark und Island 
Finnland. 
Frankreich 
Griechenland 
Großbrifannien und Irland 
Indien ur1d Pakistan 
Iran1 Irak und Afghanistan 

I 
Israei 
Ita lier 
Jugos 1awien 

~certrag: 

4 
7 
1 

13 
49 
7 
6 
7 

10 
3 

31 
27 
46 
8 

73 
7 

23 
35 

Staatsangehörigkeit d1::r Sti;di.erenden 

4 
6 

10 
45 
7 
5 
7 
8 

21 
24 
34 
7 

70 
5 

17 
30 

300 

1 
1 
3 
4 

2 
3 

10 
3 

12 
1 
3 
2 
6 
5 

57 

Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 

Übertrag: 

Österreich, Liechtenstein 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Südafrikanische Union 
Syi"ien,Libanon u, Saudi-Arabien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ung2r~ 
UdSSR 2) 
USA 

Zusammen: 

Übrige Staaten 

I 
Staaten lose 

~-~~--~~---'----------------~~-----~~~--
Länder, in denen die Hochschulen iiegcn 

357 
44 
79 
93 

119 
87 
35 
15 

104 
15 
3 
1 
7 

35 
57 

169 
191 
57 

322 
1 790 

300 
43 
71 
89 

104 
75 
33 
10 
87 
13 
1 

5 
32 
47 

110 
153 
46 

254 
1 473 

57 
1 
8 
4 

15 
12 
2 
5 

17 
2 
2 
1 
2 
3 

10 
59 
38 
11 
68 

317 

-··--------------,,-------.----...------,..-------------,-------,-----.-------t 
Übertrag: 691 580 1ll 

Schleswig-Holstein 20 13 7 \ilürHemberg-.ßaden 341 273 68 
Hambui'g 73 55 18 Bayeri1 564 473 91 1 

Niedersachsen 141 125 16 Rhein land· Pfa 1z 52 36 16 
Nordrhein-Wastfa len 280 232 48 Baden 63 52 11 

1 Lessen . ·--·!_ 177 155 22 Württe:nberg-Hohenzo 1 lern 79 59 20 l. 

usammen: 691 580 1ll Bundesgebiet 1 790 1 473 317 ----~---------------------~--~-------------------------------~ 
1) Ohne .Pädagogische Hochschulen 1.1nd Priesterseminare im engeren Sinn .. 2) Einschl. Angehörige der ehern. Baltischen Staaten -
3) 8"'9men hat kel.rle wissenschaftli~he Hochschule-. ' 


